 

Ich wünschte, Du könntest... 
  

   ... den Adrenalinstoß erleben, der Dich durchfährt, wenn Dich morgens um halb vier der Piepser aus dem Schlaf reißt ! 
--------
... die Schrecksekunde miterleben, wenn Du mitten in der Nacht zu einem Wohnhausbrand gerufen wirst, an  der Einsatzstelle  

die Flammen aus allen Fenstern schlagen und Dir niemand sagen kann, ob in dem Haus noch Menschen sind ! 
  -------- 
... Deinen eigenen Herzschlag spüren, der immer schneller wird, weil Du Dich in der total verqualmten Wohnung nur 
kriechend vorwärtsbewegen und den eigentlichen Brandherd nur schwer lokalisieren kannst !
  -------- 
... den Kummer und das Leid einer jungen Familie sehen, die gerade bei einem Brand nur das retten konnte, was sie am Leibe trug !
  -------- 
... genauso fassungslos wie wir neben dem toten Motorradfahrer stehen, der noch vor einer halben Stunde mit seinen Kumpels
 im Schwimmbad seinen Spaß hatte und kurz darauf meinte, er könne trotz Gegenverkehrs den Laster noch überholen !
  -------- 
... den Gesichtsausdruck und die Reaktionen eines Vaters miterleben, dessen 19-jährige Tochter wir zwar gerade aus ihrem
Autowrack befreit und reanimiert haben, für die aber kaum eine Überlebenschance besteht !
--------  
... den fragenden Blick des alten Mannes sehen, der Dich nach einem Unfall ansieht und wissen will, wie es der Frau geht, 
mit der er über 50 Jahre verheiratet war – und wegen der schon ein Priester unterwegs zur Unfallstelle ist !
  -------- 
... einmal die Stille an einer Unfallstelle erfahren, wenn nach der anfänglichen Hektik und Betriebsamkeit 
während der Rettungsarbeiten die Aggregate und Motoren verstummen, der Priester das Abdecktuch vom Gesicht 
des jungen Mädchens nimmt, das unterwegs zu ihrem ersten Rendezvous war und nichts für den Unfall konnte. 
Stell Dir vor, alle Helfer stehen im Kreis um sie herum, haben ihre Helme abgenommen und beten 
mit dem Priester für sie, während eine Feldlerche ihr Lied dazu zwitschert. Würde Dich das kalt lassen ?
  -------- 
... einmal erleben, wie es ist, morgens um halb vier vom Einsatz zurückzukommen, das eben erlebte Schreckliche 
ständig vor Augen zu haben und so aufgewühlt zu sein, dass Du an Schlaf nicht mehr denken kannst, 
obwohl um sechs Dein Wecker klingelt und Dich Dein Beruf wieder einen ganzen Tag lang fordern wird !
  -------- 
... auch einmal erfahren, wie nervig es ist, wenn Du an einer Einsatzstelle Gaffer beiseite drängen musst,
 um helfen zu können, und Dich über Besserwisser ärgern musst, die den Brand viel schneller mit viel 
weniger Wasser löschen und die Unfallopfer viel zügiger retten können – zumindest mit dem Maul !
  -------- 
 ... jetzt vielleicht verstehen, warum wir Feuerwehrleute ein ganz besonderer Haufen sind !
  -------- 
... Dich vielleicht jetzt dazu überwinden, Deine Meinung über unser Zusammengehörigkeitsgefühl, unsere 
ständige Einsatzbereitschaft, unsere Ideale und unsere Motivation zu ändern !
  ------- 
... Dich vielleicht sogar für unsere Arbeit interessieren. Bei uns bist Du herzlich willkommen !
  -------- 

